
Wohnhaus von 1904/05
Etagenwohnhaus auf rechteckigem Grundriss unter
ausgebautem Mansartdachstock. Putzbau mit
gebänderten Ecklisenen und
Hausteinfenstereinfassungen. Die eine einfache und
eine doppelte Achse umfassende Giebelseite gegen
Süden schliesst mit einer stark gedrückten
Hufeisenründi. Gegen die Strasse gerichtete
verglaste Hausteinveranden, im Dach als
Mansartquergiebel mit Hufeisenründi ausgebildet.
Gartenseitig eine Achse tiefer zweigeschossiger
Anbau. Nordseitig Treppenhausrisalit mit Helmdach.
V. Fischer bedient sich hier einer ländlich, barocken
Formensprache: im Schlussstein der Veranda sind
Jugendstileinflüsse feststellbar.
J.Sch. 1985 / ste 2016

2003 Renovation

Umfeld: Aussenraum von
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Schutz: USV von 2003

Baugeschichtliche Daten

bauinventar.bern.ch | © Bauinventar 2017, Denkmalpflege der Stadt Bern | Kirchenfeld-Brunnadern

http://bauinventar.bern.ch/gruppen/kirchenfeld.pdfhttp://bauinventar.bern.ch/quartiergeschichten/pdfs/kirchenfeld-brunnadern.pdf

KSeminarstrasse 24

400

1904-1905
Henry Berthold von Fischer, Architekt, Bern
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